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MOSEL Türblatt MALA 05 Weisslack
eckig, Röhrenspanplatte, 2-tlg. Bänder,
BB-Schloss, DIN L/R,
Maße: 1.985 x 860/735/610 mm

Ganzglastür CASA 4
vollflächig mattiert, mit 4 klaren Streifen, STUDIO
Schlossbohrung, OFFICE Bandbohrung, ohne Beschläge,
8 mm ESG, DIN L, Maße: 1.972 x 959/834/709 mm

statt 169,–

149,– Stk.
EUR

statt 229,–

99,– Stk.
EUR

Türen-Sonderverkauf

Solange Vorrrrat reicht!

bei HolzLand Becker nur
noch bis zum 18.02.2017

Die Aussagen des Präsidenten
Denkwürdige Trump-Pressekonferenz
erinnert an Wahlkampf ➔ Hintergrund Seite 2
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Mehr Geld für
Offenbachs
Straßennetz

OFFENBACH � Um etwas gegen
das marode Straßennetz in
Offenbach zu tun, darf der
Stadtdienstleister ESO auf
4,175 Millionen Euro aus
Rücklagen zugreifen. Mit
dem Geld kann aber lediglich
weiterer Schaden vermieden
werden. Eine signifikante
Verbesserung wird es nicht
geben. In den letzten Jahren
standen dem ESO stets
625000 Euro zur Verfügung,
die zur Ausbesserung von
Schlaglöchern genutzt wur-
den. Nun sind 17 Großprojek-
te im gesamten Stadtgebiet
vorgesehen. Die ersten bauli-
chen Maßnahmen starten be-
reits am kommenden Mon-
tag. Dann wird eine Woche
lange die Fahrbahndecke auf
dem Taunusring von der
Kreuzung mit der Sprendlin-
ger Landstraße bis zum Buch-
rainweg erneuert. � stm

➔ Bericht im Lokalteil

Fluglärm
schädigt

die Gefäße
MAINZ � Mainzer Forscher ha-
ben nach eigenen Angaben
erstmals im Detail nachge-
wiesen, wie Fluglärm die
Blutgefäße schädigt. Für eine
Studie hatten die Forscher
Mäuse bis zu vier Tage mit
dem an- und abschwellenden
Lärm von Flugzeugen be-
schallt. Bereits nach einer
Nacht konnten sie stark ver-
änderte Gefäßfunktionen be-
legen. „Wir glauben, dass die-
se Studie wirklich einen
Durchbruch in der Lärmfor-
schung darstellt“, sagte der
Medizin-Professor Thomas
Münzel, einer der Initiatoren
des Forschungsprojekts, am
Freitag. Die Forschungsergeb-
nisse wurden im „European
Heart Journal“ veröffentlicht.

Die schädlichen Auswirkun-
gen von Fluglärm auf das
Herz-Kreislauf-System wur-
den bereits in der Vergangen-
heit wiederholt in Studien be-
legt. Neu an den Ergebnissen
des Forscherteams ist, dass
sie mit ihrem „Mausmodell“
die chemischen Prozesse ana-
lysieren konnten, die zur
Schädigung der Blutgefäße
durch Stresshormone führen.
Eine an dem Projekt beteilig-
te Arbeitsgruppe vom Institut
für Molekulare Genetik der
Universität Mainz konnte au-
ßerdem aufzeigen, dass
Lärmeinfluss die Aktivitäten
einer Vielzahl von Genen ver-
ändert. Dies habe Folgen für
die Blutgefäßstruktur, den
Spannungszustand der Gefä-
ße und den Zelltod, so der
Biologe Erwin Schmidt.

Münzels Worten zufolge
könnten die Erkenntnisse
helfen, den vom Fluglärm
verursachten Gesundheits-
schäden medizinisch vorzu-
beugen. „Fluglärm macht
Bluthochdruck, Herzinfarkt,
Herzschwäche und Schlagan-
fall“, sagte er. Anwohner von
Flughäfen bräuchten Lärm-
obergrenzen, echte Nacht-
flugverbote und eine Begren-
zung der Flugbewegungen. Er
kritisierte, dass die Mainzer
Universitätsklinik direkt un-
ter der Anflugroute des Flug-
hafens liege. � epd
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Zweifache Mutter erschossen
40-Jährige auf offener Straße in Offenbach vor vielen Augenzeugen getötet / Verdächtiger gefasst

Von Rebecca Röhrich

OFFENBACH � Ein Mord an einer
40-Jährigen sorgte gestern in
Offenbach für Aufregung. Im
Stadtteil Waldhof wurde die
zweifache Mutter auf offener
Straße erschossen. Der
Täter wurde wenige Stunden
später gefasst. Das Motiv
ist noch völlig unklar.

Eine bedrückende Atmo-
sphäre herrscht gestern Mor-
gen vor dem Hochhaus in der
Ottersfuhrstraße im Offenba-
cher Stadtteil Waldhof. Die
Anwohner stehen verstört
auf dem Parkplatz vor dem
Gebäude, in dem auf das
Stadtteilbüro Waldhof unter-
gebracht ist und wenige Stun-
den zuvor ein Mensch sein Le-
ben verloren hat. Ein langes
Absperrband umgibt das
Mehrfamilienhaus. Gegen 8
Uhr morgens wurde dort eine

Frau auf offener Straße nie-
dergeschossen. Das Opfer
starb noch am Tatort. Die Po-
lizei vermutet, dass sie gera-
de das Haus verlassen hatte,
als ihr der Schütze entgegen-
trat. Der mutmaßliche Täter
konnte zunächst fliehen,
wurde aber wenige Stunden
später gefasst. Bei dem Mann
handelt es sich laut Polizei
um einen 32-jährigen Offen-
bacher. Der mutmaßliche Tä-
ter und das Opfer sollen sich
gekannt haben. Eine Obduk-
tion noch am gleichen Tag
soll bei der Aufklärung hel-
fen.

Die Menschen leben in dem
Hochhaus dicht an dicht. Die
Tat ereignete sich neben dem
Parkplatz auf dem Fußgän-
gerweg in Richtung Mark-
waldstraße. Viele haben es
mit ansehen müssen. Mit
mehreren Schüssen soll der
Tatverdächtige die 40 Jahre

alte Mutter erschossen ha-
ben, dies bestätigt auch die
Polizei. Augenzeugen be-
haupten, es seien Schüsse in
den Kopf gewesen. Ein junger
Mann erzählt, er sei vom Wei-
nen seiner Mutter aufge-
wacht. Sie habe alles mit an-
sehen müssen und befinde

sich nun in psychologischer
Betreuung. Gekannt habe er
das Opfer indes nicht. „Nur
vom Sehen“, sagt er, blickt
ungläubig zum Tatort und
zündet sich eine Zigarette an.
Wenige Meter weiter gehen
die Beamten der Kriminalpo-
lizei ihrer Arbeit nach, si-

chern Beweise. Ein Sicht-
schutz verhindert neugierige
Blicke auf das Opfer, das bis
zum Ende der Spurensiche-
rung auf den Abtransport
warten muss. Zwei schul-
pflichtige Kinder habe die
Frau gehabt, berichten die
Nachbarn. Sie soll mit den
beiden allein in der Hoch-
haussiedlung gelebt haben.

Auch soll es in den letzten
Monaten immer wieder zu
lauten Streitereien mit einem
Mann gekommen sein. Der
habe auch mehrfach bei allen
Nachbarn geklingelt, um ins
Haus zu gelangen, wenn sie
die Tür nicht öffnete. Ob es
sich bei dem Mann auch um
den Täter handelt, ist derzeit
allerdings nur Spekulation.

Eine Beziehungstat ist laut
Polizei sehr wahrscheinlich.
In welcher Beziehung Täter
und Opfer miteinander stan-
den, wird nun ermittelt.

Die Ermittler sicherten gestern am Tatort in Offenbach-Waldhof
Spuren der Bluttat.  � Foto: Georg

Fastnacht in der Region
➔ Fastnacht: Zahlreiche Bil-
der zum närrischen Treiben
in der Region

OP in Social Media
facebook.com/oponline.de
twitter.com/OP_online

EIN-SPRUCH
„Zensuren sind nicht objektiv.

Wir müssen weg von den Noten,
hin zu individuellen Berichten,

weil sie den persönlichen
Lernfortschritten der Kinder

viel gerechter werden.“

Die Vorsitzende der Gewerk-
schaft Erziehung und Wissen-
schaft (GEW), Marlis Tepe,
setzt sich für die Abschaffung
von Schulnoten ein.

Laura siegt und siegt
Schlussläuferin Laura Dahlmeier
(links) hat bei der Biathlon-WM in
Hochfilzen die deutsche Frauenstaf-
fel mit Franziska Hildebrand (2. von
links), Maren Hammerschmidt (2.
von rechts) und Vanessa Hinz zur
Goldmedaille geführt und durch ih-
ren vierten Titel in Tirol gleich zwei

Rekorde aufgestellt. Als erste Skijä-
gerin überhaupt holte Dahlmeier
saisonübergreifend zehn WM-Me-
daillen in Serie. Außerdem überflü-
gelte sie Magdalena Neuner als er-
folgreichste Deutsche bei einer
WM.  �  Foto: afp
➔ Sport Seite 33
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Im Einzelverkauf

Reise
Ski und Party: Auf fünf Tiro-
ler Gletschern geht der Win-
ter in die Verlängerung.

➔ Seite 61

WOCHENEND-MAGAZIN

Auto und Technik
Subarus sportlicher Kombi
Levorg hat viele Annehmlich-
keiten serienmäßig an Bord.

➔ Seite 68

Haus und Garten
Es geht los! Bald können die
ersten Samen für Gemüse
und Blumen gesät werden.

➔ Seite 65

Leerer ICE in Frankfurt entgleist
Spektakuläres Zugunglück mit
glimpflichem Ausgang: Ein leerer
ICE ist in der Nacht zum Freitag in
Frankfurt entgleist. Der Zug fuhr

gegen einen Prellbock und landete
zum Teil auf dem Bahnsteig. Bei
dem Unfall im Stadtteil Griesheim
wurde niemand verletzt, auch der

Lokführer blieb unversehrt, wie
eine Sprecherin der Bahn sagte.
Der Unfall ereignete sich nach
Bahn-Angaben um 1.39 Uhr. Der

ICE war als Leerfahrt auf dem Weg
zur Wartung am Bahnhof Frank-
furt-Griesheim. Die Ursache des
Unglücks war unklar. Folgen hatte

der Unfall für den S-Bahn-Verkehr
in der Region, zum Teil fielen Fahr-
ten komplett aus.  � Foto: dpa
➔ Hessen Seite 5

Studie schürt
neue Zweifel
an Pkw-Maut

BERLIN � Die geplante Pkw-
Maut verstößt einem Gutach-
ten zufolge auch in der nach
langem Zwist beschlossenen
Neufassung vermutlich ge-
gen europäisches Recht. Die
„Gesamtbetrachung“ der Ge-
setzentwürfe zur Maut spre-
che dafür, dass „eine mittel-
bare Diskriminierung aus
Gründen der Staatsangehö-
rigkeit“ zulasten ausländi-
scher Autofahrer vorliege,
stellt der Wissenschaftliche
Dienst des Bundestags fest.
Die Autoren sehen auch die
Gefahr einer „Beeinträchti-
gung“ für ausländische Ver-
kehrsunternehmen durch die
geplante Maut. Die Oppositi-
on im Bundestag forderte das
Aus für das Gesetzesvorha-
ben. Bundesverkehrsminister
Alexander Dobrindt (CSU)
wies die Einschätzung der
Gutachter zurück. � afp
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